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VEREINSNACHRICHTEN DES TURNVEREIN
ETTENHAUSEN

OFFIZIELLES ORGAN DER TUNERRIEGEN

Nr r/Apnl2oo2 29. Jahrgang
Erscheint 4 M8l jähdich

Präzision ist unser
Metier.

0523680268
052 368 02 09
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Liebe Tumerfamilie
GeschäAo Leserinnen und Leser

Tue Gutaa und rsde dadber
Das ist sig€nllich nicn der Gedanke 6in€s Sonareinsalz€s. Ab€r ss ermunlert ande-
re, gleich* zu tun.

Dss inlernationalo Jahr der Freiwilligsn 2001 ist V€rgang€nheit. Freiwilligenarb€il
leistel aberweiterhin einen wichtigen Beitrag zum Flnktionieren d6rGosellschaff.
Uns€re Vsreine könnlen nicht üb6 6ben ohne di6 ehrenamtlichen Tätigkeiten moli-
vierter H6ff6r Leider isl es manchmal recht schwierig solche zu finden. Und letzend-
lich sind es immer wieder da€ Gleichen.
Viellsichl kann sich der eine oder andsre dafiir entschli€ssen, sich etvras mehr zu
engagier6n, und lilr andere, lslzt€ndlich aüch tur sich s€lbsl, Gutos zu tLrn. Denn es
tut gut, mil anderen etwas fur alle zu lün.

Sowünscho ich aller eine schöns Frühlingszeit.
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Morio Bürge
Iänikonerstrosse 32
8355 Aodorl
Iel. 052-365 35 35

Jahresbe JUGt200

l,[gi:Eüq.llFausen:

Zum Jahr€ablauf
Vor einem Jahr, däs l,lilleniumjahr hin-
ler sich, erholt von Befürchtungen ver
schiedenem Ausmasse, Hoffnung und
Skepsis veaackt, mit Elick in eine ro-
sige Zukunfi schauend.
Es kam anders. Es war geprägl von
Anschlägen, Groundings und Entlas-
sungen. Es war ein schwarzes Jahr
und hal viele getrctfen.
Ein zl]dck gibt es nicht, nur ein VoF

Das Jugijahr2001 war nicht dunkel, es
hatte schöne Momente.

wr gratulaeren nochmals den Erfolg-

Mit diesen positiven Erlolgen dü.fsn
wir auch dieses Jahr den Jugispiellag
in guler E nnerung halten.
Den Mithelf€rn und Fahrem sei einen
hedichen Dank auszusprechsn.

( I Jägerball Kn
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8355Aedorf

052 385 24 87
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Kreisjugendspieltag in Frauenfeld
Am 1.Mai war Frauenield Auslra-
gungsort des lradiiionell€n Kreisju-
gend§pieltages.
Die Vorbereitungen wurden gezieller
auf dies€s Tumier geplanl. Ballt€chnik
und Taldk hatten Priontä.
Beim Jägerbsllspiel haben wir mil be-
achllicher Gegenwehr der Konkurrenz
den Wnd geblasen, was uns vorderc
Ränge einbrachte. Ja noch mehr.
Voller Aufregung lnd Ungeduld muss-
ten sie die btaen spiele abwaden.
Der Finalplalz, das heisst, die erslen
Vier nehmen am Finalsplellag 1eil,
wurde stündlich realastischer. Es hatte
gereicht die Juqi 2 konnte im Jäger-
ball am Final leilnehmen Riss€ngros-
se Freude machte sich breit.
B€achtliche, für unsere Verhällnisse,
sogarsehr gute Resultate etzielten die
anderen Mannschaften in Jägerball

Jugireise 22.6.01
Ein Jugijahr ohne Jugireise daf nichl

Bereils anfangs Jahr erklärte Sabina
Peter sich beren für die Organisation
derJugireise.
Ivtit der Besammlung am Bahnhoft€-
dorf mit dem Zug flach Zünch, an-
schliessend mit dem Uellibahnsxpress
nach uellingen, war dies der erste Akt
Nach einer lularschzeit von c€. 30 Mi
nulen €neichten wir den Uelliberg. Der
Aussichlsturm und eine Zwischenve.
pflegung musste für alle die erste EF
holung sein. GesGrkl folgle ein weite-
rer Abschnitt. Am Grst enllang Rich-
tung Felsenegg mit Sicht auf Z0rich er'
roichlen wir um die lvlittrgszeit unser
Lager. Nach unserem Grillessen ,rc/t
atar 5/16, war das nächstes Ziel Fel-
sengg ilber Adliswil, dann mit Bahn
hinl]nter nach Adliswll. Die Bahn je-
doch, war vor einer Woche wegen eF
nes Defekl, wo lvlenschen mil dem He-
li gercttet wurden, geschlossen Ein

lm Einzelnen
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Für gutes Sehen
zum Fachmann")
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P. Birrwyler Augenoptik

Teleton 052 / 365 11 36

Teleion 052 / 721 04 66
studful

SAoue*eq
hrgg..ü.rg

hdqrrrl

-3-

www. t t r y poq ?. bl u cwi n..h /d o m e n solon bu e rg e

Lauiend Verkehrskundekurse

Doris und Silvio Engi ,reuen sich aul lhren Besuch
Telefon 052 / 364 35 34
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lnauen Transporte 8355 Aadorf
nhaber Robert Fässler Tel 052 365 12 44

längerer Fussmarsch zu Tale wrde
mil laulem lvlunen in Angnft gsnom-
msn Von Adliswillilhrt6 uns die SBB

Herzlichen Dank an Sabine für die su-
per organisied€ Jugir€ase, welche un-
ter h6tnichsm Wetter und ohne Zwi,
schonhll abgehallen werden durfre

sebnis verqÖnnt qeblieben.
D€r Tag e€r troEdem ein Erlebnis und
d6r Spess war riesengross wiodd ei.-
malin der Elite zu spiel€n,
Für di6 kostenlose Esreiblellung des
Buss€s möchle ich micn b€i d6r Firma
Bachmann hetzlich bedankon.

Kr€lljug6ndtag
Am Kreasjugendtag wlrde w€g€n dem
1oo-iährlgen Jubiläum der Aürger-
musik Eltenhausen nichl t6ilg6nom-

Als Ers€lz hatten Jugivo€nty/orUiche
tur dsn s€plember ein spieltag vo(ge-
s€hen. Mit &r Primarschule zßam-
mon kreaerten Lenreßchalt und Jug!
lsilff daraus ein€n Sportlag Leider
vi6l €r dem exlrem na$€n S€plember
worl-wÖrllc, ins Wass€r,

Turnerunteftaltung
oie Tlmerunteftaltung 2001 war wie-
der sinmäl €in galuflgenss Fest. Dem
OQanisationskomitöe
ist €in dickes Lob auszusp.schen
Es isl immer eine Herauslorderung tur
jed€ Ri6ge -3enke ich'- das gewählte
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Schreinerei lnnenausbau

Toni Eaumgartner
y'lnnenausbau y' Küchen

y'Kundendienst y'Fenster

y'Reparaturen y'Schränke

y' Parkett, v-r.r-. sa'r.,r- n v*qa"

Te.052 3651794 Iel. o52 222 4a 49
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Klauatag
D€r Klauslag 93stelt6ts jede Jugi-

ZumSchlurs
Das JugiFhr 2001 ist vorb€i. 6in Neu-
6s, in dem Anderung€n staltlinden und
H€rausicrderungen angenomm€n rv€r-
d€n müss6n, hat begonnen.

Mit droi Niod€dagen mit nichl mehr als
2 Minuszählem, zw€i Unontschisden
und einom Siegwaruns €in Spilzener

Der ganzen Turnersciar wünsche ich
ein gesundes und edolgreiches 02.

Fhalkreiliugispieltag ln Kreuz-
lingon
Die Freudo war sehr grcss über die
g6lungen€ Finalteilnahme des Jugand,
spi€tag€3.
Am 18. August unter strehlend schö-
nem woller koflnte 9r durchgefühat

Eine Woche nach den F6rien, und
sdlon 6in so wn$tiser Wet[€mpf, S-

ab€r OpUmismus wär ang6segt
Mit d6m Bl]s der Firma Bachmann be,
fördert€n wir Lrns nach Kreuzlingen.
Dle Jungs waren schon b6id6r Abfah(
hoch motivien, den ein6 Busfahrt
bringl L6b€n ,il7 clie Bud€ o.let Wa-

Abschli6send isl all dsn€n haElich zu
dank6n, die sich immer wieder spora-
discl und aubpfemd dan Jugipnichten
sl€llen und zu dem nöligten Rückhalt

Allen Mitjugileitem ntlchto ich mr die
guts Zusammenaöeit b€dank6n.
Spezaoll danken möchle ich dsr ablr€-
l6nd6n JuOaleitenn Daniela, di6 sich
Immer aufopfemd den Jugipllichlsn im
sporüichen und administraliven Be-

BAURIEDL
neäenomshandcl
8B55Aädüt
Tel. Os2 - 368 OO 88
Fax O52 - 368 OO 80
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E-Mail: baga@blo6wi..ch
Homepage: sw.baoa.ch
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TEL. 052 365 22 74 . tAX 052 365 49 I I
ALOIS ZEHNDER 8356 ETTENHAUSEN

V6rteul, Roparatur + Wartung sämtldror Ma*en
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Tel.lFax. 0521365 22 71

Batlerie- und Pneuservice, L€nkgeometrie, Motordiagnose

@u@@r E [elküü'@servne@-

sr@ eo.-4 s@. ItoCrrr/ä,
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TV Ettenhausen
Ge§chätzle Ehßnmitglieder
Li€be Tumkam€radinnen und Kemera-
den, Li6b€ Gäsle

Gehl 6s Euch auch so? ln der Hel2e
nach Terminen ve.fliegt di6 Zeit in
\ryindes€il€ und plötzlich st€lfi man
fesl. dass man sich scnon wiedsr in
€in8m neu€n Jahr befndel. Zeit also
für einen kuz€n Rüclblick und €rslen
Ausblick ins neu€ Vereinsjahr,

Ois optimistischen Prognosen in d6r
Welwinschan mussten deullich redu-
ziert w6rd6n. Nict{ zulelzt w€gen der
lragisch€n Ercigniss€ in der zu€it6n
Jahr$hä1fi6. Hatt€n wi. doch €in Jshr.
dass von viel€n Tiefen qezeichnet wEr.
Ein Grund dsm neuen J.hr mit Zuv6.
sicht zu begsgn€n.

Da das vsrgangene Ve.einsjahr nicht
von lumorisd€n Grossanlässen ge-
prägt we( konnle sictl der Voßtand
wicltag€n Zi€len widmen.

Jahrcabericht de. Präsidonton

von Chndoph kaQ

auch in t8chnischer Hinsicht ein€n
enorm€n Aun/vand. Oen Entscheid, die
Jugenddege g6mischl zu fühßn, war
wohl der Slarlschuss in eine neue A€-
ra. Wr waren uns bewßst dass diese
Reorganisataon sane gewisse Z6it
brauclr!, dss§ sich jeder der Beteiligten
mit der neu6n Silualion zuredü fndet.
Es isl wichtig, im Zeitalt€r des Compu'
ters, der Jugond oin6 aüraklive Fßi-
zeitbeschäftiouns anzubieteni ist es
doch uns€r Nachwuchs, der in einigen
Jahren unser Vereinsleben sachert und
dem Tumstundenbetrieb beiwohnt
Es $Er uns im Vorsland ein Anliggen,
das Resso( JuEendriage auszubauen
und zu msnifeslieren.
Dank gross€m Einsalz und Engange-
ment d€r Jugsndv€ranlworllichon
konnte man in di€s6m Jahr diverses
v€rb€ssem. Dsr Turnbetrieb funktio-
niert tädellos, Anlässe wie Jugend-
spiellag, Jugir€ise und PapieEamm'
lungen wurden eanwsndfrei durcng€-
fuhrt. Ebenblls 6n6iclrle man durch
direkten Kommunikalionsnuss der V€F
äntu/ortlichen einen erheblichen Auf-

Aus dies€m Grunde will ich mich bei
allden Beteiligl6n, die sich im Rahmen
der Jugond oinsaEtsn r€cht herzlich
bedanken und bin der Übezeugung
dass sie €uch dieses Jahr voll hinler
ihrcn Aufgabon und Pfichl€n slehen.

(
Schon s€il Jahren ist die Jugendri6ge
und di6 ganz6 Organisalion im Zei-
chen d€r Jugsnd ein Bersich, d€r nicht
immer oplimal tunktionierle und st6ts
ein Di3kussionshauplpunkt war. Dis
Suche nech gs€ignebn Leitsm sowie
die fehl€ods Kommunikätion 2wisch6n
den Jug€ndveraßtu/ortlichen und ihren
Häuptver6inon waren wohl die Haupl-
gmnd6, di6 den einwandfreisn Ablauf
in dsr Juga b€€inträctnigten.
Zw€i, golrennt6 Jugendriegen zu l6i-
ten, benöligt in adminislrativer, wie

ln dar zweiten Jahr€shälfle stand die
Toial.evision lnserer Vereinsslatutan

Nebst uns6ron Vorstandssitzungen,
trren wir uns zu§älzlich um uns€re

ffi
(
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Büro Sono AG, Tolwiesenstrosse l, 8404 Winterlhur
Tet. 0521242 92 25 FAX 0521242 77 52

E,moil: info@buero-sono ch
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Suchen Sie einen fairen Partner für all lhre Geldfragen?

Cond. wcnn cs urns crLd g.ht,
lom.ron Nl.ns.hlichk.it und F!tr
fcss l.id.r olt 7u kurz \'.nn Sic

ln G.Ldafgclcgcnh.itcn rnehr ilr
nur finanzie I gut bcr.ten se'n
nm.ht.n. snd Si. b.i Rarlterscn
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veraltete Leilschnn zu emeuem.
Da wn uns voqängig gul mit don nöli-
gen Dokumenlalionen belassten,
konnte jeder von uns seinen Eeitrag
leisten. Obsohl wir an den Versam-
mlungen diveße Korekturen und EF
gänzungan anbrachlen, hatten wir En-
& Jahr eine neue Version unserer
Stallten.

Den Höhepunkt unserer aktiven Fest
beteiligung eiebten wrwohl Ende ok-
tober, an der verqangensn Tumer-
unlerhaltung. Obwohl hohe lvlasssläbe
in den vergang8nen Tumerunterhalt-
ungen gest€ckl wuden war auch das
di€§jährigs Unterhaltungsproglamm
ein voller Errolg. Das l\,lotto, die Deko-
ration und die Ausfilhrung des F€siak-
tes wurdon wieder bis ins Detail ge-
piant und bravourös umses€lzt
Dem OK danke ich für ihren €normen
Aulwand und Fleiss und hoffe, dass
eifi solches Fesl in kommenden Jah-
ren weilerhin durchgetuhd wird.

Wie ich ber€rß eMähnt habe, wurden
im vergangenen Jahr keine lum-
e schen Gossanlässe durchgefühd.
Trotzdem durfren wir an einigen unver-
gesslichen Höhepunkten aktiv mitwir-

Ende Juni, anfangs Julifeierte die BüF
germusik Ettenhausen ihr 1oo-jähriges
JubiJärm. Ein zweitägigss Dorftesl
rund um das Schulhaus. an dem sich
ein Grossteil der doriansässigen VeF
eine akliv bsteiligl hatten.
Es war ein Fest dass in seiner Aus-
führung Lrnd vielfdltigkeit nicnß zu
wünschen übriq liess.

ln diesem Jahr steht das eidgs-
nössische Iurnfest in Basel im Vorder-
grund. Es wäre schön, wenn wn mil
einer Vi€lzahl uns€r€r i.litglieder an
diesem qrossen Anlass Ende Juni leil-
nehmen. lch bin sicher, dass uns un'
ser Oberlurner gut auf diesen Anlass

Aus diesem Gruflde hoffe ich, dass al-
le die genügende Molivation zum akli-
ven Tumbetieb finden.

Am lelzten Samsläg im Auoust fand
das 200-Jahr Gebudslag§fesl vierer
Fünlziger im Huggenberg statt. Da wir
im Vorleld angetragt wurden, ob wir
die Fe§twirtschafr mll dem S€Nice
übern€hmen würden sagten wir zu. z!
zehnt, €m Butiel, im SeNice, am G ll
oder an der Bar meisteden wirzurzu-
friedenheii aller Gäste und Jubilare die
Arbeiten um den Festakl. Nebst unse-
ren Aufgaben hatten wir genügend
Zeit, uns aktiv an dem bualen Pro-
gramm zu vergnügen. ln dies€m Sinne
witl ich mich im Namen des Tumve.
ei.s nochmals recht hezlich bei den
Geburt§lagskindern flr da§ toil€ Fest
und den spendablen Zustupf bedan-

Am Schluss will ich mich bei meinen
vorstandsmilgliedem für die enge, eF
folgreiche Zusammenarbeit im ver-
gangenen Vereinsjanr bedanken. Es
war ein Jahr, in dem wir vieles er.eicht
haben und bin übezeugl, dass die ge-
wonnans Dynamik im VoEland unseF
halten bleibt.I
ln diesem Sinnewünsche ich allen Eh-
renmilglieder, Aklivsn, Passivmit_
glieder und deren AngehÖrigen gute
Gesundheit und ein glückliches und
erfolgreich€s neu€s Jahr.

-9"
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t» Vollevballskilao vom 19. Januar 2002

von Claudia Haslet

(
Dieses Jahr sollto der Volleyskitag 6in-
mal nicht nach Östen€ich rühr6n son-
dern in di6 Lenzerheide. Weil uns das
gebuchle Carunlemehmen kurzlristig
im Stich liess, fiihne uns ein cornfor-
lablos EßaEunlemehmen näch Silv-
retta Nova. lch glaub€ nicht, dass j€-
mand der Teilnehmer etwas dageg€n
hatt6l
So machte sich eine kleino Schar Ski-
fährc. und Snowboarder in aller Früh€
des Samstsgs, 19. Januar auf den
Weg nach Wl, wo unser Car auf uns

ln Salvreüa Nova angekomman lockte
uns der tolle Schnee lnd gewisse Lou-
le auch neus Ski's zum sotodigsm
Aulbruch auf die lrisdrverschneiten
Pisten. Nach einer Kafieepauso ging
es dann w€ilsr mit 'einem muligem
lJnterfangen'. Thomas tuhrle uns auf
die sogonannle Pistenrcute 1. Ob 6r
uns diess Route absichtlich vozuslsl-
len wsgte, lassen wir in den St€rnenl
Die §poklekuläre Abrahd ging denn
aucn dwas länger als ang€nommen
und als di€ Gondelslation €ndlich in

Heisse Witwe und Milka Schokolade
waren angesagl Gswjsse Laule wuss-
ten nsch der Stemenbar flichtweshalb

Skitag durchführen

es plötzlich neblig wurde Waren es
die heisssn Wtwen oder die Milka
Schokoled6?
Nach ein6m tollen, edebnisr€achen
Täg auf d€n Skipisten von Silvrstta
Nova musst6n wir den weg in Rich-
tmg Tal sinschlag€n. Dort durfre d6r
Besuch im'S6it6nsprung" nicht fehlsn,
und wenn der Car mit 6inem ausgeleg-
ten rot6n Teppicn aul eanen wan6i
kann das Abschied nehmen doch nichl
gEnz so s.nw€r fallen.
lch hofis, dsss wir aucn im nächst6n

Schwimmbassinbau AG

lhrkompotenterPartnerfür: Schwimmbadanlagen
Sanitäranlagen
Heizungsanlagen

I
2
v I

Sichl war ging es

fon nlr Germknodel
und Spaitzle auf der

Nachd€m die hung-
dgen Bäucie ge-

Neu- und [rmbauten

lhr Partner tür
Solaranlagen

Heizke5sel-Sanierungen
Ga5- und oelkessel

wärmepumpen
auf wuns(h offeriert als

Gesamtpaket von A-2.

Haben sie Kalkprobleme,
dann kommen sie zu uns,

wir lören diete.

I

Sanitäre Anlagen, Heizungen

Meister + Brülisauer AG

8355Enenhauren

Iel.052 3554849
tax052 3651314

o
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Elggerstr. 22, 8356 Etlenhausen
Tel. 052 365 ll 44 / Fax 052 365 .14 91
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Hintedhurcauer Hallenfaustballmeisteßchaft

von Ror m§et

Redaktionsschluss Ausgabe 22002: 1 Juli 2oo2

Jeweib an einem Mont8g im llo-
vember, diesos m.lam 19.11.01 und
elnem Mont g im Februar (18,02.02)
nimmt die Männsrlego Ettonhausen
an der Hlnt€thurgauer Hallenfaust-
ballm€Bte6chaft toil.
Die Vor- / Rüc*rundo find6l lür dsn
Plalz 8 hier in Eltanhaussn stett.
Die Mannerisqe nimmt an diesem An-
lass jelN€ib mit zlrsi Mannschefion

lm vordeBrund st6hl dsr Spass und
das gesellige Beisammonsein.
ln der zweilen Partie des Ab€nds
hiess die B€g€gnung Ettenha0s6n 3
gegen EttenMusen 4. Mit einer soli-
den Leistung (wenig€r Eigenfehler)
selAe sichs Dr€i durch Loider konnle
Ettenhaussn 3 di6so Leastung nichl
wi€derholen und am Schluss schaul6n
nur vier Punkte aß dor Vorrunde her-
aus. Bess€r liet e3 Ettenhausen 4.
Durch eine enorm€ Leistungssteigo-
rung und auch €in bisschen GlÜck
standen am Schlu$ des Abends sie-
ben Punkle aufdem Malchblalt
Natürlich konnt6 sich die 4 lvlann-
schaff ein hämisch6s l"ächeln nichl
verkneifen und das Drei mu§sle sich
etwas GespÖ'tt gefallen lass€n

B6i der Rückrunde die am 18.02.02
slatffand, hiess die zweile Parti€ €bsn-
falls wieder Ettenhausen 3 gegen El-
t€flhau$n 4. Auch dieses mal konnls
sich das Drei durchselzen, w€s flr €i-
nige Akteur€ sdon die Reflung des

Die 3. Mannschafl holte an diesem
Ab€nd noch Insgesamt s€chs Punkte,
w* em schlus§ mit einem Toral von
zehn Punklen nicht mehr gär §o

Di6 ,1. Mannsdafr schafie noci gan-
!e drei PunKe was auch ein Total von
zehn Punhen bedeutete.
Bei einem Biar ging nun die Diskus-
sion los, w€r v/ohl v/€iter vonE plat-
ziert isl. TroE dem rerbircnen' Kampf
vom orei gegen das vi6r fieuten sich
alle AK€ure auf diese z'nlei Spielsben-

Ein Oank gehön speziell EMin Stah€l
und Chrislian Btunner, die dis klein€
Wi(schai organisierten.
Für Ettenhausen 3 spiellen:
Bruno Gmünder, Benno wechner, Urs
Gisler, Walti Rüegg, Rolf P,ister
Fnr Ettenhausen 4 spielten:
Peter Eitzinger, PBt€r Hädedi, Hans-

Pet€r Kapp, EMin Slahel

(

I
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mit 1r0 in Führung. ourch kämpferi-
schsn Einsatz war der Spielstand b€i
Abpfrtf 1:1 Emeul enlsciied ein Pe-
nalvschiessen über Sieg oder NiedeF

I
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Plausch-unlhockev-Nachtturnior

von Sletan Eisening

(l Am Samstag, 19. Januar 2002 ging
das alle zwei Jahrc stattlindende
Plausch-Unihockey-Nachtlumi€r des
TV Räterschen über die Bohne. Auch
wir nahmen an diesem Anlass wieder
l€il, zum eßten Mäl mit €iner Mix€d-
Mannschaft. Das Tumier b€gänn um
16.00 Uh. und dauerte bis um 3.00
Uhr nachts. Unser Team starlete in ei-
ner Fonlergruppe und mussle vier Vor-
rundenspiele äbsoMeren. B€im eßlen
Auffrsten konnten wr mit einem klaren
5:0 Sieg die Punkte auf unser Konto
veöuchen. Nach den bei&n folgen'
den spielen mit den Resullalen 3:2
und 4:1 fllr Eltenhausen, war tur uns
dis Ausgangslage aus€ezeichn€t Zu
diesen ZeibunK wer ein Weiterkom-
mon in die Finalrunde b€reils E35i-

noch mit 4:3, doch es sollte noch an-
dars komm6n und die gegn€rische
Gruppo glich kt rz vor Abpliff noch aus.
Es mu66t€ also ein Penällyschiess€n
durchgefohrl weden, da beide Mann-
schaffen gloich viele Punkte auf ihren
Konten äu6wi6s6n. Däs Tolverhältris.
wolcho§ b€iuns bes§€r aussah. wurde
nicht bew6rl6t. Spannender konnte es
nicht kommen, denn nach den rcgulä-
,sn vier Schütz6n hiess es 1:1. Weite-
re Penaltys mussten geschGsen weF
den. Von der Mittellinie aus zu starten
und d6n kbinen weissen Ball beim
Goali voö€i zu schleusen ast nicht ein
leicht$ Spiel. Enbchied doch eßt der
l0- Schu6§ die3€s ne.venaufteibende
spiel, w€lches wir letzlendlich mit
6in6m 2:1 Eriolg rur uns enbchieden.
Als Gruppensioger slarteten wir nun in
d6l Finalrunde. Top motiviert liefen wir

chert. denn dis ersten
beiden Mannschaiten
qualifinerEn §ich. Die
letäe vonundenbe-
gegnung war äuss€rst
spannend, denn die§e
Mannschaft verlor
ebenfalls noch keine
Partie. Der Sieger
konnte also als Grup-
PeneßEr weiterkom-
men und sich f0r die
Finalrunde eine besse-
re Ausgangslege her-
au§spielen. Schon

um 01.00 uhr

ein. Ein Sieg

mit der Ein-
zug ins groE-

heit ist. Nach
gut drci Llinu-
ten ging die
gegnerische

TV Ettenhausen
Tv Ettonha6.n souvor§nor 2. Rlng

nach kurzer Zeit ging dsr G€gner in
F0hrung, aber nach einer weiieron Mi
nute konnEn wir ausgleichen. 30 Se-
kunden vor Schluss fihrten wir immer

(
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lage. Die vier Schülzsn gemeldet, ging
es auch gleich los Da wir den ersten
Schuss hint€r die Torlinie katapuhier-
ren und kein schülze. such von den
Gegnem nicht, den Ball ins Netz lral
zog wir mit einsm 1 :0 ins gro§se Fina-
le ean. Nach k)tz6r Erfriscnung und
Beobachten des Finalgegners pfiff der
schiedsichler das Endspiel um 02.00
uhr an. Nach zw€i Minul6n wären wir

b6r€ils mit 2:0 im Rucksland Noch-
msls alles geben, war dis Devrse und
v€küzlen auf 2:1 Doch leüendlich
war der Gegns Üb€rlsgen und ent'
schied dae Finalparlie mit 4:1 für sich.
oer 2. Rang war tur uns ein totater Er-
folg und das best€ ja an einem Uniho-
ck6y-Iumier er2ielte Rosullal Hezli-
cne Gralulation.

Sechs Hinle{hurcauer Kustturner ereichten
beqehrte Kederplä&el

Hintere Reihevon l. nach r
vordeß Reihe von l.nach r

Es fehlefl,

Hansruedi Widmer, Reio Scnerr€r, Sandro Kuhn,
Patrick Jucker, Rolfwagner, Pat€r Weibel
Kun Jucler, Roland Eusster Silvio Fuchs, Marlina
Scherer, St€fan Haag, Thomas Rutishaus€r
Marcal Silavo, Marcel Knähanmann, Roll Thalmann

Ansprechspeßon lür Kunsttumzenlrum Hint€nhurcau

Balteßwiloßt€ss€ 1 4
8360 WallenwilT6l. 071 971 28 19

LeilerJinnen des Kunstturnzenbums Hinterthuroau

Am Ende d6r Wetlkampfsaison im
lelzten Hsrbsl landen in Gent die Eid-
genössischen Testlage stalt Dolt ging
6§ aüch tur die startenden Hi.terthur-
gauer Tumor darum, sich fur ein nalio-
nales KEder 2u qualfizieren.

zenlrum möglich Da die meisien TUF
nerdreibis lünf malin der Woche träi-
nieren, milssen sie auch von ihren
Traioern gut belreut sein. lm Momenl
sind ,ilr 44 Tume. und Tumerinnen I 5
Leiter/inn€n im Eins.E. Die KadenuF
ner trainieren fi€i§lens bei Rolf Thal
man, der als votlamllicher Train€r das
Thurg€uer Kunstturnverbandes das
ganze Traming im Kanton Thurgau ko-

Als Vorslufs des Nalionalkaders im
Schw€izsr Kunsttumen gilt das Nach-
wuchskad€r, Dieses Jahrleilen sich im
Nachwuchskader die Turner &r JahF
gänge 87 / 88 / 89 die begehrten Pläl-
ze. Pro Jahrgang sind ca noun Tum€r
aus &r ganzen Schweiz vsrtr€ten Mil
Reto Hsie i, \ Irgolingen und Silvio
Miüner. Bettwiesen konalen sich im
Jahrgang 88 gleich zwei Tumer aus
dem Kunstlumzentrum Hinl6rlhurgau
qualifizisrsn.

Aß Vorslufo des Nachwuchsk€d6rs
silt tur iünqere Turner das Schw€izs-
rische Jug6ndkader Tumer der Jahr-
gänge 90 und 91 konnten sich dieses
Jahr tur diese Xaderctufe qlalifzae.en.
Mit Maio Scineid6r und Simon W*
b€r Eschlikon, Benjamin Dietz,
Münchwil6n und Flavio Oehler, Bal
tsrswil, schafflen gleich visr Hinler-
thurgauer Kunslturn6r dank ihr6r gul€n
L€istungsn diese K€derstuf€. Alle Tur-
ner lrainioßn jelzl auf die neue sei-
son, wo si6 sich nalüdjch mit gutafl
Resullslsn bestiitigen wollen.

Eawartunoavolle Saiaon

Die neue Saison beginnt Ardie Hint€r-
thurgauer am 6. April m,l der lntemen
tunsttummeisteßchsit in Ercnhau-
§en. Gleichzeitig feiort da§ Kln§ttum-
zentrum das 3o-jährige Beslehen.
Nebst zahkeichen and€ren W8llkäm-
pfen ,inden am 13./14. Apdl die ThuF
gauer Meislsrschaft€n in Müllheim
stait. wo es lür die Tumer därum gehl,
sich für die Schweizer Junioren-
meislerschaff en zu qualifi zieren.
Ein weiterer Höh€punK ist der Thur-
gauer Kunsttumtag in Esdrlikon am
11./12. lvlai Am 1./2 Juni reisen die
qualirizierlsn Turner nach Schlieren zu
den Schweiz€rischen JuniorenmeistoF
schan€n. Auch beim Eidgenössisch€n
Turnfest am 20./21 Juni im Bas€lbial
serden einige Hint6(hurgaue. Kußl-

( (
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Diese Erfolge sind nur mit grossem
autwand aller Leiter im Kunsllurn-
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ien wir an den diesjährigen Hinle(huF
gauer Korbballmeist€rschaiten nicht

nung verloren) und somit ist der Ab-
stieg in die Kalegorie E un'rmganglich.
lm nächsten Jahr u€rden wir es be-
stimmtwieder packenl

TV Ettenhausen
Das erste Jahr im neüen Jahrtausend
neigt sich dem Ende zu und schon
heisst es wieder Bilanz ziehen. Bibnz
über ein für uflsercn verein doch eher
ruhigss Jahr, denn dieses Jahr stand
kein Turnfest aui dem Jahrespro_
gramm. Dies war vielleicht auch nicht
schlecht, denn ln der gro§sen und wei-
len Well qsschah genügend, was uns

Welt des Bodenlurnens nehmen Je-
der b€merkle sofort, dies geht nur mit
üben und üben. während den Som-
mede en isl das Tumon fakultativ. EF
freulich war jedoch jedes [4al die gute
Teilnähme Nach den Sommeferien
tumten wir mit vollem Elan aufdie Tur-

Das lorgende Jahr wid .lcht mehr so
ruhig sein wie dieses, denn wje ihr al-
les wisst, steht das ETF 2002 in Bassl
vor der Tür. An diesem Go§§anlass
mil ca. 70'000 bis 60000 Turnerlnnen
dürfen wir bastimmt nicht lehlen. Die
provisorische Anmeldung erfolgte be-
reits per 30. september 2001 und die
dennitive ist im Februar 2002 an der
Reihe. Also ihrseht, es kommt einiges
auf uns zu und ich bin auf jeden ein-
zelnen angewiesen. lch bin übelzeugt,
dass w1r mit einem Gross6ufmarsch
brilli€ren werden Baselwn kommen.

Jahresbericht 2001 des OberhrrneE

von Slefan Eisening

lllitte Dezembs standen die Hinler
lhurqauer Volleyballmeisterschaflen
aui dem Proglamm. Der ganze Hinter-
lhueau ist in die Kalegorien A-F ein-
geteilt und jede Kategorie besteht aus
sechs Mannscrlaflen. wr sta(eten mil
eei Mannschaiten Ettenhaus€n 1 in
der Kategorie B, Etienhausen 2 im D.
Die ersle lvlannschafr reiste nach
lvlü,rchwilen und die zweile durfr€ in
der Heimtumhalle spielen. Am Diens-
tag lief nicht alles nach Plan. Etten-
hausen 1 konnte 3 Punkte aufihr Kon-
to verbuchen und Eitenhaus€n 2 ledig-
lich deren 2. Das Ziel für Freitag war
klar l,lc&lichst viele Punkte, um den
Kategorieerhalt zu sichern. Die e.ste
lrannschait stergsrc ihrs Leisiung
merklich und gewann Punkt für Punkl.
Am Schluss wies das Konto 11 zähler
äus, was den vierten Rang bedeulet€
lnd den Ligaefiall. Ettenhausen 2
konnle den Heimvodeil leider einmal
mehr nicht nulzen. Sle erkämpflen arn
Freitag immerhin weitere vier P'rnkte.
Doch reichte dies leider nur für den
seclsten Schlu§§rang, punklgleich mil
den Fünftklassierten (direkle Beqeq-

(,(

Oas Jahr 2001 begann mit einem ge_

mütlichen Anlass. Ende Januar organi_

sierte Norbe( Scramonzin sponlan ei_

ne Weindegustation bei Saxer Weine
in Nussbaumen. Nach der Einfijhrung
des lnhabeß i,r die Weinkunde duri_

ien wlr schon den 2000er vom 'Ette
huseFwi' degustieren. Der wid sicher
gut, war die allgemeine lleinung

lm Mätz wa. das Plausch-Volleybäll
Turnier des Volleyballclub Eflenhau-
serl angesagt. Diese Herauslorderung
nahmen einige von uns in Angriff und
spielten um Punkte. Wie immer wur
den die Gruppen mittels Jasskarlen
ausgolost. Dies ergab bunte und fair
gemischte Mannschaflen. Oie KÖnige

wurden iür einmal ihrem Namen nichl
gefechl. Nach der lockeren Anstren_
gung genoss man nocn einige Stun-
den im Weinslübli mit den bsstbekann_

Unser diesjahrige Höhepunkt tolgte
Ende Oklober mit de. Tumer'rntefial-
iung. Unser Verein brlllie(e mit einer
Tanz'Trampolin-Schleuderbretlvor
führung. Dank der Milhilie jedes ein-
zelnen konnle diese Darbieiung (fast)
ohne Probleme durchgetlhd werden
Patrick Kretz editt einen Unfall, der im
nachhinein zum Glück nicht so
$hlimm war. wie er aussah. Nach den
iurnenschen Darbielungen wurde das
Tanzbein bis in die lvlorgenstunden
geschwungen. Das OK unter der Lei-
tung von Norbert Scramonzin meister-
te seine Arbeil wieder bravourÖs. An
dieser Sielle möchle ich dem qesam-

ten oK fürihrc Leisrung he.zlich g€lu-
lieren und hofte, dass sie sich für ein
weileres IVal aufraffen werden.

Ende Juni, änfangs Juli halfon wn
beim 1oo-JahtsBürqermusiklesi Elten-
hausen mir. Wir waren für die Disco
veranlü/ortlich. Obwohl die Besucher-
zahl in unserer Disco nicht so gross
war, wude dieses Fest ein totaler E.
forg. sicher kann §ich noch jeder an
dieses einmalige und unveqessliche

Dem Präsidenten, Christoph Kretz,
und dem ganzen Vorstand möchte ich
tur die sehr gule und lebharie Zusam-
menabeit herzlich danken. Auch dan-
ken möcfts ,ch all denen, w€lche sich
in irgendeiner Form l(lr den Verein ein-

( (l

Allen Akliven, Ehrcnmilgliedem, Pas
sivmitgliedem und deren Angehörigen
wünsche ich gule Gesundheit und viel
'Gne!ß" im Jahre 2002.
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P0 Aprilturnten wir wieder vermehd im
Freien und del Bichelsee wurde zur
Auflrischung auch aufgesucht. Wäh-
rend einer Lekllon, geleitet von einer
Spezialislin, durflen wir Einblick in die
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Wegen der TurnerunteÖallung konn-

-17-

l
,i
I



Generalvo6ammluno vom 11. Januar 2002

Unser Präsident erläuterte uns das
Jahresprogramm 2002 vor. ln diesem
wird äls Höhepunkt die Teilnahme äm
Eidgeni)ssischen Turnfest in Basel
feslgehaltan. Unser oberturner St€ran
Eisenring gab uns kurze Details Uber
die Disziplinen bekannt und fordorte
die gesamte N{annschaft des
Turnvereines Ettenhauson auf. die
kommenden Tumstunden. sicher bis
zum Tumtest, lückenlo§ zu besuchan.
Für das Skiweekend, die Iurnfahrt,
sowie der Klausabend meldeten sich
spontan Mitglider, welche sich rilr die
Organisation veGnlwortlich zeiglen.
Unser Präsident machte die Txmets
schar darauf aufmerksam, dass sich
die am Jahresprog.amm nolaerlen
Daten jeder merken und freihalten

An der GV 2001 erhiell unserVoßland
den Auftrag, die seit 1928
bestehenden Vereinsstaluten neu zu
{iberaöeiten und den heutigen Ver-
lrältnissen anzupassen. [,{lt BravoLrr
erlediqle der Vorstand diese Aufsabe,
sodass an der GV ober unsere neuen
Statulen abgestimmt weden konnte.
Da die 'Hausaufgaben' unserer
Voßtand§milglieder be§t$s erledigt
worden sind. wurden die neuen
Statulen ohne nennenswerte Anderun-
gen gut gehei§sen und angenommen.

Präsidenl auch dem Redaklionsteam
aus, welches mit viel Engagement bei
der seche isr Dies* Team ist sters
bemüht, uns gute und interessanle
Vereinsnachricht€n zu prä$ntiaron.

TV Ettenhausen
ln gewohnter l\,lanier wurden die
Mhgl€der des Turnvereins Etten_

hausen auf Fretag, 1l Januär 2002
zur ordentlichen Generalversammlung
in§ Restäurant "Schauenberg" itr
Huggenberg eing€laden. Nach einem
voeä.gigen gulen Essen und einem
gesponserten Dessed (Sponsor will
anonym bleiben) konnle unser
Präsident christoph Kretz mil etwas
Veßpätung die Vercaßmlung erÖfl_

nen. lvlit den b€slen Gl{ckwihschen
zum bevorslehenden Jahr begros§te
er die 30 anwesenden Peßon€n.
Einen speziellen Gruss enlbietet
christoph Krctz den anwesenden
Ehrenmilgliedem des Turnvereines,
don Delegierten der anderefl Vereine,
sowie dem Redaktionsteam unsere.
Vereinszeilung. Nach unb$lrittener
Wahl von Ävei Slimmenzählern und
der Genehmigung der Traktandenlisle
wude das Protokoll der btajährigen
Versammlung verlesen. Der von Rüa

Scmmonzin gut verlasste Bericht
wurde mitgrGsem Applaus verdanK.

Mit der Einladung wurde auch der
Jahresbelichl des Obeturners veF
schickl. Unser Pläsideal li€ss es sich
nicht nehmen. seinen verfasslen
Berichl persönlich vozulesen. In
diesem machte christoph KreE darauf
arrmerksam. dass ein Jahr mit HÖhen
und Tiefen überwunden worden sei.
Dass dieses Jahr schlussendlich doch
noch sut endete, sei nur dank der
guten Kameradschall und dem
vorbildlichen zusammenhalt im vercin
zu stande gekommen. Beide aerichle

wlrden sodann durch die Versan'
mlung genehmigt ünd ebenfalls mit
einem Applaus verdanK. I (

Anschliessend stand die Jahrestech-
nung aul dem Programm. Da diese
erfreulicheMeise positiv abschloss,
wurde die Diskussion nicht benlllz!.
Die gul gefühne Rechnung unseres
Kassieß othmar Graf wLrrde kommen_

Bis zur Versammlung lag dem Präsi
denten ein Rücklritt aus dem Verein
vor. Erteulicherw€ise haben wir einen
Eintritt zu veteichnen. Seit einiger
zeit turnt Christan Scherrer in unseren
Reihen mit. Er wurde mit grossem
Applaus in unseren Reihen willkom_
men geheiss€n. Somit besteht die
AKivriege des Turnvereines Etten_
hau6€n aus 24 NliEliede.n.

Untsr dem Traktandum 'Ehflrngen"
wurden zwei Personen aüs dem
Verein besonders emähnt, Herbert
Zehnder f,ir seine 30 Jahrc Ehren und
lgnsz Zehnder für seine 30 Jahre
Aklivmitgliedschafr im Verein- WiedeF
um einige lrlilglieder erhiellen aus den
Händen des Obedumels ein kleines
Präs€nt für feissige Tumstundenbe,
suche. Seinen Oank spEch unser

Wenig Brsantes gab es unter dem
Traktandum 'Veschiedenes' zu be-
ichlen. Un§er Vize-Prä§ident dankte
allen Riegen iJr die gute zusammen-
arbeit im Jahre 2001. Nach diesen
Gruss- und Dankesworlen wurde die
spoditiv geftlhrte GV 2002 mit dem
Turnerlied geschlossen. Die ange-
€gten und fröhlichen Diskussionen
dauerten noch weit in die Morgen-

Beim Traktandum 'Wahlen' gab es
eine nennenswerte Anderung. Unsere
Vorstandsmitglied Geolg Zajic gab auf
diose GV seinen Rilcklritt bekännt. Die
charge des zweiten Beisitzeß, welche
Georg Zajic inne hatte, wurde nach
einer Abslimmung nicht mefu beselzt-
zudem wurde Petra slahel zum J+S
Coatch ernannl. Die anderen VoF
standsm(glieds erklänen §ich noch-
mals bereil, for mindeslens ein Jahr
unser Vereinsschiff zu tühren. [4it
einem kräfligen Applaus wurden die
Vorständsmitglieder in ihrem Amt
bsstätigt.

I rl
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Wintermei.terschaft 2001/2002

vaa Denble MAllet

wir mussten uns in einem dritten Salz
beha!pten. Und wir behauPlelen
uns..... ein eeites Mälin der Rnckrun-
de hollen wir uns an einem Spieläbend

Das neue Vereinsjahr begann wie im-
mer mil der eßlen Papießammlung
aln 3. [rärz. Weilerlolglen am 16. Juni
und am 10. Nov. dio anderen zwei Die
Zusammenarbeit aller Beteiligten
klappi wunderbar lch mochle mich an
dieser Stelle bei albn nerzlicn bedan-

Kaum zu glauben, aber es ist schon
ein Jahrher, dass ich das Amt als Prä-
sidentin angetreten habe. Mir scheini
als wäre dies vor nicht allzu langerZeit
sewe§en. Doch wenn ich das Jahr
2001 Revue passieren lasse, ist das
Eine oder Andere schon eine Weile

AF
.&s
6t'/l\ 36. Jahlesboricht der Frauenrieoe Ettenhausen

von Sonja Pfister

Mjl einer kleinen EnttäLrschung aber
doch einigermassen zulri€den haben
wir die Wintermeisteßchaft 2001/2002
hinler uns gebracht.
Nach der doch eher durchschniftlichen
bis schwachen Leisllng ii dervorrun-
de - wir ereichten von 16 möglichen
Punklen genau 8 und plalzierten uns
auf den 5. Zwischenrang - rechnet wir
uns keine allzu grossen Chancen auf
einen Autslieg in die Kategodg D aus

Die Enttäuschungi wir haben ar den
zweilen Rang errsicht, doch leid€r
müssen wir uns diesen Rang mit zwei
anderen Mannschaflen t€ilen. Da wir
in der Vorunde g€gen diese lrJtann'
schaften vedoren haben. reichl €s lür
uns leider einmal mehr nicht lür den
Aufstieg.

zur verflgung §lellte. An dieser sielle
mÖchie ich mich herzlich bei dr be,
danken. Die I Wettkampfteilnehmerin-
nen kämpften beim 'Fit + Fun' bei
wechselhaltem Wetter und immer rul
schlgercrn Torrain um Bälle und Fris-
bee s. Zwischen den einzelnen Poslen
wurde beobachtet wie andere sich alf
dem schlammigen Boden etwas bes'
selen Halt verschafien um für ein an-
deres [,lal auch besse. ge.üstet zu
§ein. Nach einem Tenuewecns€l be-
gann dergemü(ichs Teilund es wlrde
getana und gefeiert bis in di6 frühen

Trolzdem trälen sich am Sonntag
sechs Frauen, zum Teil mit Kind und
Kegel, wieder zur Rangverkaindigung.
Der 20. Rang im guien l,tiüelfetd war
der krönende Abschluss. lch mochte
allen danken ilr ihren Einsatz und die

( ,(
I

(

Ob es am Trainingsedolg von Thomas
iiegt oder an der langsam aber sicher
entslandenen'stammannschaft' wis-
sen wir nichli aber mch eriolgreichen
Spielabenden in Ettenhau§en, Son-
lerswil und lvlüllheim schien der Auf-
stieg fi.ir uns wieder etwas näher
Moliviert und in 'Topform' machen wir
uns lelzien Montag zu unserem lelzien
Spielabend auf nach Amrisw . Das
eßte spiel gegen sonteßhau§en ge-
wannen wn dann auch relativ 'locker".
Es warcn die Gachlinger, die lns mehr
zu schaflen machten. wie immer lies-
§en uns unsere Nerven im stich und

Freuen wir uns au'f eine erfolgreiche
Winleft'eislerschaft 2OO2|2OO3 und
sichern wir uns doch de,r Aulslieg be-
reits in derVonundellll!

Für Eitenhausen spielien:
Claudia Hasler, Kann Eisennng
J6nny Fust, Rulh Principato
lvtiriam Schwager, Daniela Müller
Doris St ckler, Esther Welier
Andy Weidmann, Yvonne Beetschen

Am 24. Mätz fahrte der Volleyballclub
sein Plauschiurnier durch. Jedes Jshr
lassen sich auch ein paar Frauen-
rieglerinnen dazu in die Tumhalle lo-
cken. S€is einmal auch nur zum ra-

Am Abend des 28. April traien wir uns
zusammen mit der l,]änneniege zum
kullurellen Anbss. Dies€r lührle uns
nach Frcuenleld ar die Tumgala, wo
ein abw€chslunssreich€s Prosramm

I\,lit diversen Tenues in der Tasche lra-
fen sich 10 Freuenrieglerinnen am 16.
Juni Nachdem män sich einigte, ob
nun schönes oder schlechles Wetter
§ei, machten wir uns auf den Weg
nach Salsnslein zum Keistumlest. Mit
von der Padie war auch Lisbeth, die
sich einmal mehr als Kampfiichlerin

(I
ü

I

"100 Jahre Bürgormusik" war der An-
lass, der zwei Wochen später sicher
als unvergessliches Dorffesi noch lan-
9e in Erinnerung bleiben wird. Traum-
haftes Wetter und tolle Slimmung
her.schlen die ee Tage. Wir wurden
völlig überaschl mit dem Ansturm in
un§e.em Beizli. Die Küchenmann-
schait war geforderl und so war am
Samstagabend das Mah-Mee ausver-
kaufl. GlücklicheMeise konnte Nach-
schub organi§ierl w€rden.
Helzliches Dankeschon an die Anwoh-
ner die uns Gastrecht gewährlen und
an alljene, die zum Gelingen des Fes-
tes in irgendeiner Fom beigetragen
haben. Es w6r elfreulich wie alle zu-
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vedässig ihren Ein$tz geleistet ha-
ben. Uns€rc Kasse €filolt dafür den
schönen Zustupf von Fr.2032.-.

zum gulen G€lins€n d€s Abends bei
gelragen haben. Einen speziellen
Oank auch an l\,loni Wob€r, di6 die
Frauenriege im OK vertrslen hst, und
dabei sehr viel Zeit und Arbeil inve§-
ti6rt hat.

Am letzten Donneßlag vor den Som-
m€rtsrien wurden wr von denjenigen,
di€ einen runden G6bußlag feiem
konnlen, einselad€n. Bei feinem Speis
und Trank veÖrachten wir einen ge-
mi,tlichen Ab€nd im Schopl bei Astdd.
B€slen Dank sn die Organisierenden.

6. Dez.: Das Tumen 1 organisierte den
Klausabend im Mehrzw€ckraum. Bei
ein6m Fondue liess€n wir &. Vereins-
jahr mit einem gesslli96n Abend aus-
klinoen.

Ein lröhlicher Haufsn Frauenrieglerin-
nen sladele am 25. Aug. ih.e Turn-
fshrt. Bei p.richtigem Wefier verbrach-
len wir einen schönen Täg im App€n-

"Märliü,elt' wsr Th€ma der diesjähri-
gen Tumerunle altung Mil Lisbeht s
H€inzelmännchen zu Köln und 8arba"
r3 s schrecklich6n Trollen war dis
Fralenriege wisder mil zwei guten
Nummem vertraten. Allen einen he.zli-
chan Dank, die in iEen&iner Weise

Wederum dilrfen wir auf ein kuzweili-
g€s Vereinslahr zurückblicken. lch
möchle mich zum Schluss tur die tät-
kräiige Unterslützung m6imr Vo.
stsndskolleginn€n, dsn engagierlen
t6rlerinnen und euch allen für eure
I\,lilhiffe nsrzlidr dankon.
Für das kommende Voßinsjahr wün-
*he i.h ellen viel Glück uod Gesund-
h6il und wiederum vi6le gomeinsäme
und veQnügliche stLrnden.

(
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MULTIMEDIA SHOP
aut alle
Play§tation-
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§'hätt so ngts hätt!
Multimedia Shop / AFRA electronic GmbH

Weinbergstrasse 1 0, Ettenhausen
Tel. 052 368 05 55, Fax 052 368 05 51, info@afra.ch
. EDv-Lösungen . Hard- und Software . Nelzwerke . Pc-Reparaturen. lniernel'Services. Ivullimedia . TV. HiFi . Video. DVD. SatTechnik
. Telekommun kation. MobiltBleionie. Videospiete (PC, Nintendo, Ptaystation)
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Protokoll d6r36. Gene.alversammluno vom
14. Februar 2002 im Mehrzweckraum

von Mananne Howald

1, B€qrüssunq und ADoell

Traktandsn:
1. Begdissung Lrnd Appell
2. Wahl der Slimmenählerinnen

5. Jahresrechnung und Budget

8 Tumstunden
9. Jahresprogramm/Reis€
10. Veßchiedenes/Umlrage

4. Jahresbericht
Der Jahresbe cht von So.ja Pfster
lasst uns in Gedanken nochmals die
Höhepunkle des vergangenen Ver-
einsjahrcs erlebon. Die Präsidentin be-
dankl sich ganz herzlich bei den Hel,
lerlinnen der drci Papiersammlungen,
die prc Jahr durchgoführt weden. Eln
rcibungsloser Ablaui ist nur dank der
fieiwilligen Hilfe gewährleistet. Am
Kreistumlest in Salenstein erreichle
unser Verein den 20. Schlussrang von
viezig teilnehmenden Vercinen. Ba-
sonders eMähnsnswe( ist das 100-
jährige Jubiläum der Bürge.musik Et
lenhausen. wo wir wie alle anderen
Vereine vom Dorf ein kleines 'Beizli'
betrieben, ln dem wir die asiatische
Speise lvlah-Meh angeboten haben.
Der Ansturm war so gross gewesen,
dass wir am Samslagabend schon lo-
tal ausverkault waren. So war am frü-
hen Sonntasmorsen nochmals Gemri-
se rüsten ängesagt, damit wir unsere
Spezialilät weiter anbaeten konnlen.
Der Reinerlös von diesem Anlass war
jedenfalls beachllich gewesen
(Fr. 2032.-). Sonla bedankte sich bei
allen für die zuvedssige Hilfe während
dieses Festes. Auch dio Reise 1ns Ap-
penzslle and den Besuch der Turn-
gala in Frauenreld und das Ge-
burtslagsfesi von Tumerinnon mii ei
n€m geraden Gebunstag sowie die
Turnetunterhaltung mit dem l\,lo1lo
'l\,1ärchenwelt" sind nicht zu verges-
sefl. Sonja's Jah.esbericht wird von
der Versammlung mll Applaus ver-
danki und einslimmig angenommen

Nach einem gulen Nachtessen eftrff-
nei unsere Pftisidentin Sonla um
20.30 Uhr die 36. Generalversam-
mlunq. Besonders wlllkommen heisst
sle unsere Ehrenmitglieder, di€ Dele-
gationen der Männedege, Akliven,
volleyball, Faustball und die Leiterin-
nen des Muki-Tumen. Oer Appell
zeigt, dass 31 Tumerlnn€n anwesend
sind. was ein absolu.les l\,{ehr von 16
Stimmen ergibt. Sonja stell die vonie-
gende Traktand€nliste zur Diskussion
und lässt über deren Annahme absllm-
men Sie wird von der Versammlung
elnslimmis senehmiqt

I

2. Wahl der Stimmenzählerannen
Sonja schlägl Eva Gmünder und iloni-
ka Weber at§ Stimmenzähteinnen vor.
Beide werden von der Vorsammlung
einstimmig gewählt.

3. P.otokoll
Das Protokoli der letzten Generalver-
sammlung vom 0E. Februar 2001 wird
von den Anwesenden genehmigt und
der Aktuann hezlich verdanki

-24-
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!.ü!resreeI!u!s-!!qE!!se!
Edilh Kretz e äutert die Jshresrech-
nung und das Blrdget Da keine Fra-
gen auftauchen, bittet Sonja die Revi-
sorlnnen Nelly l\,leier und Erika Zehn
der um ihren Bencht. Nelly empfrehli
der Versammlung die A.nahme der
gul geführlen Rechnung und des Bud-
gels 2002 und dankt der Kassiererin
lür die saubere Arbeit. Die Veßamm-
luig nimml die Jahres.echnung und
das Budgel einstimmig an.

Z.ltEEe!
Sonia schläst Barbara Brunnsr, die
bisher als Mceleiterin Turnen 1 dem
Vereln zur Verlusuns stand, als Nach-
folgedn von Karin vor Barbara wird
von der V€rsammlung einslimmig ge-

Sonja wid einstimmig und mit gros'
sem Applaus als Pftisidentin bestiligt
Der Restvorstand, die Leiterinnen von
allen Sparcn und die Revisorinoen
werden in "Globo" ebenialls besläiigt.

SJ!I!s!u!c!
Karin und Lisbeth bedanken sich bel
ihrerjeweiligen Turngruppe für die gI]1

besuchten Turnstunden. Folgende
Tumerinnen werden mil einem Löffeli.
rcsp. Gäbeli beschenkli Sonja Plister,
Eslher Brütsch, Baröara Brunner, Asl
rid Weber, Karin Baumgartner Maria
Nick Hedy Baumqadner und Lisbeth

(

C.!!c6!e!e!
Dieses Jahr haben wir leider einige
Austriäs zu verzeichnen. Folgende
Milglieder trelen aus dem Vercin ausl
Alice Apo, Therese Baumgariner und

D€r Übeftitt vom Aktiv- zum Pässiv-
milglied edolgt durch Maria Sprcnger.
Den Auslrlä als Passivmilglied gibt be-
kannt Claire Alber Zudem hat der Ve.
ein leider das Psssivmitglied Rita Zel-
ler durch Krankheii mit Todesfolgen

Eintrilt als Passivmitglied Gaby Dogg-

Üb€ditl vom Passiv' zum Aklivmil-
glied Brigitte weibel.
ErfreulicheMeise b€suchte im vergan-
genen Jahr eine neue Tum€rin unssre
Tumstunden, nämlich lr,,laya Frank
Sonja heisst sie heElich willkommen
in unserm Verein. was von der VeF
sammlung mitApplaus b€dacht wird.
Kann Baumgartner, die Hauplleitenn
und Rila Eisenegger, die Viceleiterin,
beide vom Turnen 1 lreten loider von
ih.en Amlern zurück. Sonja bedankt
sich bei den beiden Leiterinnen für die
vielsn inlercssanlen Tumstunden und
übeneicht ihnen oin€n Geschenkgut-

Somit hat unserverein:
32 P«live
10 Ehrenmitglieder
33 Passivmitglieder

9. Jahresproaramm/ReE€
Das Jahrcspmgmmm wird folgender

1. Papiersammlung am 09.03 2002,
an sielle vom 92..18-jagQ2

Augu§tfeier 2002, neues Datuml
31.07.2002

Lisbeth erklndigi sich nach dem
Grund, weshalb die 1. Augustfeier vor
verlegt wird. Sieian Eisenring von den
Aktiven orientiert die Versämmlung,
dass die Feier in d€n NachbaF
gemeinden scnon seit einiger Zeli um
einen Tag votuerlegt wurde und weist
auf den dä.äufiolgenden freien Ar
beit§lag hin. Die Aklivi€ge hofit, dass
sich die Anzahl der Feslbesuch€r aul
diese Weise wieder erhöhen lassen
wird. und die Leute den Abend etwas

Für die 2-teiqise Vereinsreise werden
zwei Vorschläge unterbreitel: Fideriser
Heubeee oder eine Reise nach See-

(



10. Verschiedenes/umf raoe
Sonja bedankt sich mit einer schönen
Rose bel allen Leiterifinen, Vice-
leiterinnen und Hilrsleiterhnen ganz
helzlich tur ihren unermüdlichen Ein-
salz während des ganzen Vereins-

melten übsr die Sportplalzeinweihung,
die zeillich .vlschen unseren Eln-
sälz€n an del Springkonkurrenz Aa-
dorf und der Vereinsreise slatilinden
wird. Das Daium liess sich leider nicht
ver§chiebenl Sonja besuchte be.eits
zweiSilzungen über das Voqehen der
Einw€ihung. Am Morgen wird ein
Sponsorenlauf durchgefühtl, und am
Nachmitlag kann man sich an €inem
Rahmenprcgramm mit verschiedenon

leld im Tirol. Der eile vorschlag ist
mil grossem Mehr angenommen wor-
den. Eine Reservation muss schon
möglichsi bald edolgen, da wndie Rei
se während der Hochsaison lnterneh-

a

Nach der Tumerunlerhaltung hat Da-
ni€la lvüll€r das Amt als Leite n und
Kassiererin der Jugendriege ab-
gegeben. Sonja bedankt sich noch-
mals herzlich iür ihlen Einsatz Pet€
Stahel übernimmt die Funklion als J+S
Coach der Jugendnege. Die Jugend-
deoenkasse hal Eslher 8rütsch (VeF
anhvortliche Jugendriege) übernom-

Barbara, unsere ry-Nachrichlen Vsr-
antwortliche benchlet, das§ sie gros-
sen Spass an ihrerArbeit habe. Leider
muss sie aber immer wieder B€-
richten/Beikägen nachrennen oder so-
gar selber schreiben. Sie wünschl sich
vermehrl aufschlu§sreiche und lustige
Beilftige von den Versammelten.

Barbara orientierl die Versammelten
irber das Eidgenossische Turnfesl in
Lieslal. Die Wettkämpfe, an denen wir
teilnehmen weden. nnden am 22 06.
2002 nachmittags um 16 15 Uhr statl.
Sie hofit auf viele Anmeldungen, auch
von Tumerinnen vom Turnen 2. An-
meldeschluss isl Ende Februar 2002.

Lisbeth o eniien die veßammlung,
dsss sie zusammen mit Heidi Beedian
den Vodührungen der Seniorinnen am
Wochenende vor dem Eidgen. Tum-
fest in Liesral teilnohmen wnd.

Slelan Eisenring von den Akliven b+
danktsich im Namen der l\,1ännerriege,
Faustball und des Volleyballclubs tur
die Einladung und wünschl der Frau-
enriege weiterhin alles Gute für das
kommende Voreinsjahr.

Am 23 Junl 2002 (Rückrciselag vom
Eidgen. Turnfesl) nndet das Vereins-
abholen von Ettenhausen stall.

Der Klausabend wird vom Turnen 2 oF
ganisiert.

Nach dem gemeinsam gesungenen
Turnedied endet die 36. GeneralveF
sammlung um 21 15 Uhr

t

Als kullurellen Anlass unterbreitet Son'
ja der Veßammlung drei Vorschläge:
Efti Briest, Singing in the .aln und das
Musical Twist ol Time Edilh verleilt
Lislen, wo sich die Tumerinnen je
nach Geschmack eintragen kÖnnen
Die Präsidentin orienliert dle ve.sam-
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Speckmöcken ä la Brigiüe
D6ldient D§elt rcn de. FErendeS€n G.belalreMnlx!8

1oo ar. gehaclte oder gem, Bsllmüs

1 sld. iß C€hierfach länss balbieren und in c. 2 cm bEite Stk, sbneiilen
Backofe! auf 13o 'vorheizen @, 20 Min, in der unteren Hälfte bacten.

Pude@cke. und Zihonsa{t rcnh.n ni$h€n

Mltck n direkr mch dem Br.ko mit de! clatu b€sheichd. e 2

?f triif;tr{rf tr{r.7drtrttrf;trf tr{rtrtrf {i{i{iq{ln-f

t {tf {t'./ f; -\r {.} f trittrf fr/

ales zHnnen nieh.n bi! die Mße

Kuchetr od€. Blätterteis @üteclt

(

Ein Pfore ln Wlld.n Wen n skcufr s.in
Pf.ri o .iM adboy.
"Dq mqs$ "6ott sei Don{" 5d9.h, ddhit 6
lituft, uhd 'Ahen", don it .s onhültl", erklü.r
dq Pforrer. Der cowboy goloppi.rr glei.h wild
los Plötzli.h .ieht e. vor 5ich eihe s.hlu.hr
und willanholren. Do.h e. hor di. B.fehie va.-

94en und konn d6 Pfe.d nicht dozu briig.n,
sreh.h & b,eiben. Scnli*rli.h gibt er ouf q.d

bet.i 'Sitte, bitte, li.b..6ott, do5 Pferd soll

mffi"w X[[:[:Xiln
Nehmen Sie dlese eölf Strelchhölzer
und bilden Sie daraus durch Ur egen
€in€s Hötz(hens elne Glelchung

Anfräoe derRedäHion an alle L€sorinnen und Lerer

Wir möchlen neu i*ils elne 'U/itsseiie / lere/.r ef.cke' in den Verelnsnachichlen vedfenüichen.
Wq eine lde6 und/od* ein Anli€gen hal sol sichdochbitt6beidsR€näklonm€ld€d.Wth.b€d
immer 6in of.n€s Ohr Te . 052 365 4S 46 oder Email bäöaß.brunnG@mydld ch
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hen (n€in schle.htes Nornensgedöchtnis b€donkt sich) besch-
nupperten sich die Vds und Ki's ersteinnol. Au, uns wortete ein
Porcours, zu dessen 8ewöltiglng as zwor keine Gummistiefel
und ,{tistgobeln brouchte, der qber von deh Pdpis zu,n Teil vol-
leh Einsdr2 abverlongre (Wer korn bloss ouf di€ Ide€ mii den

Liegestützen?).

Die Kids hotten jedenfolls ihre Freude. Hie und dosoh i.h sogdr

eineh Pdpimil seinuh Kand uln die Welteslrdhlen. Diesieben
Posten wdr nit vielPhonlGie und 6€schick von dan b€id€n

Leileriihen zusdnnergestelll worden.

mehr ins Schwitz€n gekommen ist
ols ihn lieb wdr, 9in9s zum

g€nürlicheh Teil über. (ose- lnd
Fleischplslle, 6efanke, Srdtchen,

schoggisreryel - es wor für dlle etwos dd. Die durstigen
Papis konnten sich ein Bierchen genehmigen, die Kids

€inen Süssnost (gespendet von Sobino Pet€r).

Alles in ollem sicher ein gelungener l4orgen. Ich danke im

Non€n von oll€n Vdki's Karin und Polricio für ihr Engogemeni

und ihre oufgastellte 
^rt, 

die VoKi-Turnen zuleiteh. Di6e
Trodilioh sollie uib€dinqt besr€h€n bleibeh.

Ndch einer knapp€n slunde, in d€r moncher ein wenig

(
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19. PEbiassen der Männerieoe Ettenhaüson

von Rolf m§er

(
Am 09. Mäz fand das traditionelle
Preisj.$en der Männerriege in der
Turnhalle statt. Es scheintsich sehr
woit herumzusprechen, dass die6er
Anla6§ gut6 Stimmung u d schöne
Preise bietet, denn nicht weniger
als 140 Jasserinnen und Jasserver
suchton ihr Glück.
Unler der Leiung von Bruno und Eva
Gmünder macht€n sich auch dieses
Jahr zahlreich€ neissige Helrer daE.,
das Pr€isjassen vozubereilen. Damil
der Anlass reibunsslos funklaoniert,
müssen viele Delails - von der Anmel-
dung über das Einrichlen bis zum Ga-
bentisch und der Festwidschaft' orga-

Ab 19.00 Uhr vr'urde wie sei12 Jahren
zuerst das Essen (Gehackels und
Hörnli mit Aptuhus) seNie(
Unse. neuer Präsident Christian Brun'
ner erklärte dann um 20.15 Uhr kuz
die Jassregeln, bevor es zur sache
sins.
Gejasst wu.de ein Schieber ä 1 0 Spae-
len mit 4 Durchgängen. Totz umstrit-
tenen und zum Teil hsitig diskuti€rton
Spielzügen, blieb die Atmosphäre ru-
hig. Um 22.35 zog sic+r dann das
Rechnungsbüro zurück.
Die Zeit bis zur Rangverkündigung
wurde mit Kuchen oder Torte (teil
weise hergeste,lt von den Männer-
.iegler F.auen; Besten Dank) und Kaf-

Natüdich wude nun auch weiler ge-
jasst, deswegen ist man ja auch ge-

Um 23.15 Uhr stieg die Spannung.
Das Rechnungsbüro hätle seine Aöeit

getan und Willy Bickel begann mit der
Rangvelkündigung.
Gewonnen wurde das 19. Prei§jassen
von Jü.9 Howald, einem Aktivmilglied
der Männeni€ge Etlenhausen. Hezli
ch€ Gratulalionl
Nun wsr klsr, wer die schonslen und
werlvollsten, der von vi€len Sponsoron
g€spendelen Preise mit nach Hause
nehm€n dume. Damit war zwar das
Prcisjassen, nichl aber der Abend zu
Ende
An dies€r Stelle mdchten wir uns von
der Männer ege bei den vielen Spon-
§oren bedanken, ohne Sie wäre dieser
Anlass in diesem Rahmen nicht mö9-
lich.
Sicherlich im Namen aller Teilnehmer
darf dem Organisalor und s€jnen Hel
lednnen und Helfern ein hetzliches
Oankeschön für den qelunsen€n
Abend ausgesprochen werden.
Wollen Sie wieder einen lusligen ünd
schönen Abend verbringen me*en
Sie sich schon heute: Das nächsle
Preisjassen der lvlännefüege lindel
Anfang Mäz 2003 stäfl.

(

Hier ein Auszuo der Bestolatsie(en
1 Jürg Howald 3646 Punkte
2. Eva Gmünder 3635 Punkte
3 Wlly Jucker 3613 Punkte
4. Bruno Werder 3583 Punkte
5. Bruno Gmünder 3577 Punkte
6. EmiiWeber 3566 Punkte
7. Ernsl Sprenger 3542 Punkte
8. Edgar Eisenegger352o Punkte
L Rogerschmid 350l Punkte
10 Frilz Krähenbhl 3501 Punkte

Herzlichen Glückwunach!

VAKIS ouf dem Bouernhof
VqKi-TurnEn vom 12. Jonuqr 2002

von Cloudio Arpogous

^m 
Somslogmorgeh um 10.00 Uhr wor es 3oweit. K6rin Web€r und Polricio

Liehhond riefeh wiud.r einmal zun VoKFTurnen. 
^4it 

Ndmeßschildern verse-



0lympikgames
hm.fr*im.n d

ICT$H.K

Ponldlich um 6.30 Uhr war Besammlung beim Schulhaus Ettenhausen, der Zuletzt
kommende hatdregrosse Ehrediesen Benchtzu vedass€n. Un$r Ziel h'ess Arosa. Iü
zwer Kleinbussen nahmen wlrdie 361 Kurven in Ang fi. I
Wir staunten nicht schlecht, als uns in Arosa die Sonne anslrahlte, denn der
Wetterbericht liess zu wünsch€n übrig. Als wir all. endlich umgezogen waren, hielt der
Eu§ schon an der Talstalion Hörnli. Jupphhhi äiehhhh, endlich äufdie Piste !llllllll!!
Nach drei Schwijngen dufien wir in der Carmenna-Hült€ ußser wohlverdienles
Mithgessan beiLivemusikzu uns nehmen, wo sich die Gruppe wieder zusammenfand.
Nach einem klejnen Zwischenspurt auf der Piste trafen wir gemeinsäm in der
Tschuggenhülte ein, wo wir uns einen kleinen Drjnk gönnlen.

Da allgemein bekannt ist, dass gegen 16 Uhrdie lelzle Berglahrt in Angfiff genommen

werden kann, musslen wir un§ spu(en, da un§er Naohtläger im Bergre§tälrant
Hornlhütte wa Alle schaffren es rechEerlrg Nachdem wlr das Massenlaoer dl
genchlet hatten tralen wir üns zr ernem öemollichen Jass. Nach dem ;pälerl
Abendessen unterhielt uns Andrea mil veßchiedenen Gruppenspielen ( per gemacht
Andrea). Da uns die l\,iüdigkeil oinholle.wat um 23 Uhr Nachtruhe.

\

Schneegestttber am Sonnlag Morgen, Skillfle und Pisten gespenl, sprjchi Gemülliches
zmÖrgälä. Mit viel Glück konnten wir un§€re Tatfahrt um 12 uhr beginnen. lt4it
Ortanwinden, Schneeverwehungen und 20 cm Neuschnee kämpflen wi. uns ins Tal
hanunler.
Nach einem kleinen Spazergang in Arosa slärkten wir uns mit einem Zviedplältli für

lm Namen der Schneemänner danken wir Andrea ganz herzlich fijr däs super organi-
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Vollevball"Dorf olauschturnior

von Daniala Mül€r

zu verpnegen. Unsere begehden Vol-
leyballbröIi liefeh einmal mehr "wie
am Schnürchen". (

Das eher nassgraue Welter und die
rclativ kalten Temperaturen li€ssen auf
viele spielfre'rdige Volleyballeinnen
und Volleyballer hofien. Lcider schatr-
ten es jedoch nicht metu ganz so viele
Teilnehmer in die Tumhälle nach Et-
tenhausen wie btAes Jahr. Trolzdem
wa.en wir mehr al§ zun'ieden.6 lrann-
schaflen konnlen mit dem 'allbewähr
len" Jasskartensystem ausgelosl wsr-
den. Jung und alt, gross und klein,
Mann und Frau lieferten sich einen
Nachmittag lang spannende, sporlli
che und zum Teil auch luslige Spiele.
Als Schiedsichter war es nicht immer

Herzlichen Dank allen Teilnehmern
ünd Besuchern, die zum kfolg unse-
res Plauschtumier§ beigetragen ha-
ben. Es wüde uns freuen, euch auch
nächstes wieder in der Tumhalle Et-
tenhausen b€gß$en zu dürfen.

sanz eintuch, Netz, Überlritt, 'DrübeF
langen" und ?us' zu pfeifen. Doch
schlussendlich stand ja dsr Spass und
nicht nur "das Gewinnen" im VordeF
orund.

(

Während den Spielen hatten lnserc
Teilnehmer und Gäste Gelesenheil,
sich in unserer "Volleyball-Wirtschafl '

(

haushalt eisenwaren spielwaren
bahnhofstrasso 6 CH-8355 aadorr
telefon 052 / 365 12 02 lax052/3651236

GARAGE STEINMANN
8418 Schlatt
^Iel.ßax 052 3631177

Peugeotspezialist mit persönlicher Beratung
Neuwageq OccasionerL Carrosseriereparaturen,

Paryrcndienst, Ersatzwagen.

(

Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice

CH-8355 Aadorf TG
Wir vermieten alles

was Ihr Fest begehrt.
Festhallen, Partyzelte.

Partyservice von 20-300 Perconen

TeL052136537 02
Natel

w7t7t 56 43
Fax

052t365 37 10
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Ettenhäüsen
Faustball

FBV Ettenhausen TG

van Kan Mnlot, P/itsident Fauslballverein

Ein Rüdspon" wie der Fastball, der
sich zu ein€r derkan.ren §ponan entwi-
ckeld will, mus sich auf ein sldkes Nanc
nalteam, st d(e Vereinsmamchaften uod
Nationalspieler als §pielerrEßö.lichleitcn
§ützen können Und dd km sich do!
Faunbalhpon in der Schweiz in teiner An
ud weise. Ü1'erheblichleit üd Selbsta-
fried€nheit heGcht hier vot. ud mit ds
vorbildflnkion ßr es aEh nicltl ftil her
Es sind eini8E wenige, die $ch vorbildlich
filr den laustball einsetzen und darob ab{
teil*rise sogar belächelt werden. Meht-
spiele ud Neid sind auch in üsercr
sportan a oft an der TacEsordnung. AID-
liche Cedüten nüss sich auch ulwr Na-
tionaltrainer Koni Kell€r, gemacht habm
in einem Intefliew Mit "Vollgas slatt
jmem" veßucht Koni Kelld die be-
kaülen UEulänglictk€ilen im Spilzen-
fauslbau a überdelcn ud aufzweckotr
imisrnus a m&hen. Dmit in es aher

nicht gstan. Taten in veschiedenen Beßi

Läsen wiruns als vüein abq davon cht
lEeidmcken Als IBV Efte.lDusen sind
wir geforder! us den ns.hen vednd+
rungen a stllen ud mi! viel DFamik,
gulen ldeer ud visionen dd Faust-

ballsport posiliv zu beeinfluson. Nu so

sprelen wir auch in 5 Jah&ü noch Faust-

di€ im Jahresbenchl nebst dem vereinsle-
ben eNähneN{ert wärm ud die. so

scheint es. die Welr ve*inder haben. lch
komnfi.rc miclt iü meinem Jahresbe
nchl abtr aüf die tuläse- die unseren
Vercin betrafen 22 Iauslballerimetr
Faustballer uld Gü5te n hfrm m 6. Ver
einstitag aufMadris leil. wiedeM M-
ren wir voo Wetlerglock begüDsligi Vom
str.llend blauen Himmel arn vomin€
bis an leichlen Schneeftll m Nachmit-
tag genossn alle die henlichen Pulver
sch.eeabfahnen. Zu VorbercituDs auf die
Feldsaisn ors@isienen wir zm tunfto
Mal ein Tnininsslagü zurn z*eilen Mal
reisrsn wir nach Cesemtico d der Adria.
Leider liss das Wetler doch etß zu
wünschen übrig Trolzdem ge.ossen die
33 F.üstballerimen. Faustball€r ud Gäste

den Aufenlhalt. Siche! darfman ersähner!
dass slche kger nü dmhgefijhn w€F
den köma! wem auch genügend Train*,
Helfe.iüen und Helfe. zu vernierDg ne-
hü. Sicher allen in bester Erinnetug isl
d6 lägrge Dorrest "100 Jal[e BürgeG
nusik Dd Wet€r, die Slimü8 ud
die Anänl Besmhe. es nimre einfach
allcs lr.ser€ Bar "Tim$Out . die wir a-
samnen mit dem Volleyballclub filbrle4
wü ebedalls sehr erfolgreich. Erfols.eich
w aeh die ldee. 8räsdich dieser Feier
wiede. einmal "dä schnällsclt Ettenhüsei'
duchailihren. Rund 90 Teilnehfrerimen
üd Teilnohmer massen sich im Spnnt
über 60, 80 ode. $gd 100 Meler zm
Milen Mal konnten wi! beim GrieseF
Iesl bilhelfen. Auch diosr Tag wird dlen
Herlferimen und Helfem in güq Ende'
tung bleiben. Unser verein hat masge-
bend mitgeholfen, das dö lest a einem

(
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7. &hrsb.dcht 2001 dB Prtuideotetr
(ohne sponlichen Iniralt)
Es gäbe einigE Ercisniss des Jahes 2001,
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.P anuig !rd A!slii4ruvon . EDV -Vqtabelüig.i
säfr1icien Elellrom§ral al oiei Te elmirslalhl oi.n

.llnlrhal !id ßeOahlußnv.e 1{ Slurd!i Pikalldl.rsl

l)ic persönliche, kompetente Beratung in
lh rcr \ühc
W i nterthur - Ve rsic h e runqe n

$fÄ:#t

Hauptagentur Aadorf
Cornel Büsser
Bah n hof st|9, 83 5 5 Aadort
Telefan 452 365 13 14

Telefax 452 365 39 57

wtn

AAD(IRItl
linalhlior!i !idrv{re 0355 Aadül Tel.052 i65 r32l

tur 052 365 2171

terthur

Von uns dürfen Sie mehr erwarten

(

bosshart

ll,nou
llla,."r",hnik

lhr tachmann Iül

Planungen, lnstallationen,

SanieruIgen und Reparaluren von

öl-, Gas- und Holzheizungen,

Wärmepumpen, Solaranlagen ünd

Warmwasseraulhereitungen.

M .h@ o.korstrotso 8
8156 (rro.housan
Ie 052/ 3ö5 lA l9
Nor@t 079/ 634 69 l8
For 05!/ 165 rB 66
@ mo I or.old@. .(h (h
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vollen Erfolg s1trde Beim nächsl.n Gri€n
serlest werden wir sicherlich sieder an-

8efi'asr.
Ileiwilligeiarbeil leisteten die Fauslballer
üd Msmeriegler zuahmen. In lr§ 150

lrorstüden eßrellten sie ds Beach-
volley-Ield, velches bereits ir Sommo.
hdulis benüta wüde. Danlen mochle ich
an dieser Slelle der Pnmarscnulgemeinde
Iür die zusmendbeit, dem Einwohner
verein für den grosztigigen Zustupf und
den Fimen ud Helfetu. zm dslen Mal
hanen wt.ufdie Ielduison hin ein Meis-
leßchäflsbüchlein. Darin l,en alle
Mauschaften mil Photo ud der Spield!-
ten aufgetuhrl. vielen Dank an die beidd
Heaulgeber Dölf und Simon. Wn fteu@
uns schon jelzt auf die ABgabe 2002
Gleich 2 Vercinsmigli€der wden in die
Nalionaldamshäfl aufgebolen ud kom-
len än den Empamejsleß.haften im eiSe'
nen Land reilnehnen. Bettim wisEer $€r
Mitclied der Dmemationalrnamchaff,
die in wisolringe. die silbemedaille ge-

wann Timo Aubry gab sein Debtil in dü
Jugmdnalionalmannschaft in Walliselleq
»o das Telm ebenfalh den 2 Rang beleg-

hanen Pislen urden von der §onne er-
wämt und aülgeMicht. Bedingugen al-
so, die das H@ jedes §kilahreß odd
Sno»öoardeß höhd schlagen l6sen. F6t
uv6tindlich, da$ sich nü *eni8e Ta-
gestoüisto auf den Pistn nmelten
Ume nehr gmosm die Faüstbdlen.nen
utrd Faustballer die teie lahn aufden Ab-
fahnen. Eine Oruppe Teilnehner lies es

sich nichl nehmen. mit der Gondelbaltn iDs

Tal a fslEn. m in einer Piuria itr
Xlosreß Mittag a essen Don blieben sie
dlm ab€r fast drci Stunden blockien und
komten vom §kilalrm üd SnowbMden
nuJ noch trÄümen. Ws Mr pasiett Es

entstand ein FlachenbBnd, der sich Senau
unlerhalb de! Gondelbaln ausbreitele. Aus
Siaherheirsgründm muste die Bahn wäh-
rend der Bnndbsldmpfüg angehallen
werden Der in der M?izensnne immer
shwe6 werd.nde §chnee lenrieb im
Skigebiel in der Zwisch€nzei auch die m'
sefres*nen Sldflhftrje längerje mehr auf
die §onnenteßs. Dori heßchle daik
Skjchilbi eine güte §tinnüng. Man geno$
die letaen Sonne.ltrahlen bein geminli-
chen zßammedein und fßu1e sich üts
den eimäl nehr gelugEnen Skjtas Nur
üsem lies§ da. sich wieder a ral talt-
ren, ruück vom Sctnee in dd Vorfrült-
lios

§titrg im Fr&hli.glshre Nf Midrhi
Bereits zm siebten Mal ff'hne der IBV
Ettenlausen einen Vereinskibg düch.
Eimal mehr wa das SkisEbiet ,uf M.dri'
s! das Ziel der Winteßpo.tb€geistenen.
Eine Rekordzaltl von 47 Teilnehnennnen
üd Teilnehn.m genoss hei herlichen
Bedingügen da Imhlinesskifahren ir
den Bündner Berg€n wem Engel reisd,
so lachr der Himel Dies trifft latsachlich
a, wenn die Ette.lrauser F!üstballerimo
ud Fauslball* ihEn Skitas dlrch luhren
wie s.hon in den Janro avor, hetrshle
auch bei d( siebten Au§tagmg schößles
wetr€r Veßrändlich dass Eorz fniner
MorceGhDde im C.r eine gule Stimung
hershle Bereits m ftühen Morge. klet-
leae die Quecksilbeßäule im Skigebiel
,.it über don Cefoeauk md dre win-
lerbekleidung wa! fal fehl am Plalz. So
dauert .s nichl lange üd die voreßt noch

Fru§abrlld.nen - die MuDsch!ft d€§

Eßtnals wurde in Aadod uler der Iün-
mg der Spon-, Jlgend und Freizeitkom-
mission eine Sportlwahl duchsEiühn.
Der sehr gu b.sEhle Anlass in Gemein'
dezentrrn Ardorf bot viel Unterhaltung
üd Spamung. Das NLA-Danentem ds
IBV Ete.hauen wrde dab€i zu Mam-
shaft des Jalres e.koEn. Hezliche Gn-

(
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DrneFM€hteßc[rn NLA ünd 1. LigA
Ii der letzlen Meisleßchaflsnnde von An-
fug F.bruar mussten die beiden Teams
nochmals alles sebon, m <las §aisoMiel
zu eneiched In SchaftEuen ezielo Et-
renlausen I den Ljgaerhalr it de. NLA mi1

(

B STUDER

4 t65 45 65

Mounrrinbile Rennlelo- Iiiathlon Cillbite Kindenelo

ELEKTRO -
- ANLAGEN
R. SCHWENDIMANN

8353 Egg 8356 Ettenhausen

Licht - Kraft - Telefon
Für prompte und
prcisgünstige Elektto-
lnstallationen

Tel. O52 366 11 00 079 213 19 35 Fax 052 366 11 01

Treff. lü Jung und Alt
Mittwoch ganzer Tag
Doon66tag bis 14.00 Uhr
geschlo3sen

6cünicbe-Eeltourcst

Emmy + Migsu

Dorfstrasse 16
8356 Etl6nhausen
Tel. 052 365 26 20

Icrnkstelle
Clualitäts-

Treibstoff
Cttenhousen
Landi HagEnbuch Hllli:".*"
Tohion 05286433 tl Tolof.x 052ß64 33 «)
**i{§}c;;iFä*"iä.:;;d;ü.,9 .;Äii+

Logerlrcrrr-
Kleintier- bl@ Futter
Ctteohouseo
L.Ocrtra6 E[€nhalen Ocfhong...it n:
Dbßlro O9.OO - 12.00/ 17,00 - l8,3O
Samat o: Oe,m.12.00
$$niut;;:*;=-::.::r:L,1l;;;iüiltu!!i.n



eiffin Harco Zrcisaläicg äber S.h.rff-
h.lls Ir &r l. Lilr sr.ig.n.n sich di.
jugen Ettenlt lMinm von Spiel zu
Spiel ud sch!ficn aln En& auch &n Li-
gaeö.ll Vbuig üb.rraschend 8s*ann Et-
tenlauen 2 di. Ostschrreiz.r-Darnen-
meiners.hat Daö.i si.gl si. aeh g.-
gen dls eigen Farionterm und dann ab.r
vor alld gcg.n dm mti.Erd.n §chvei
meister RTWL H€rrliche Gr.lulation u

Tqm. Dies€s hate d den Auhicg$pi.-
len d 4. Liga leider auf iho süirLslsr
Spiel.r verzchten mßm D.durch
$h!mc die Mm$haft En ded fiirie.
Slhlussrdg wn aölf Lms den Auf-
stieg äu§serst lmpp nichl.
Dd Mämeri€s@teah eieichlc bei dm
Seniore. dm 5. S.hlusmg und verpaste
.in Medaille nü $€geü des schleht rcn

Tbürgrue.Metuteru.h.ft - Z\rvel
Mr.ff.brfio .t€iger rüf
In der Thurg.uer Meisleßchafl sleigl Et-
lenlauen I iD die i.l,.Eesionsle l. Lisa
.!f Ar den Aufslicgspiclcn e 3. Ligi in
Sleckbom reü§siertc Enenluus.. 2 Troc
verl€tzug von Pascrl Huber doninicnen
die erfalrenen Etten}lus.r Grosshlllen-
spieler die s€chs Gcgler fas mch Belie-
ben. Wdiger gut dgjng cs dcm 5. Lig.-

Ost-S.hweizerNrctwüch.neßten ürfi
D6 Jugendtam verpasre wegen einer
verlelzune den Finaleiuug und belegle
ehlus$ndlich detr 5. Rüs. Dio übnsen
Nachmclüleds beleeEn in den af,derm
Kateeoris duch*€es Plülze in der vorde-
rcn Ranghalfle Die Schüler wden 6. von
16 Mannscnafteq die Mini 2 tcle6en dcn
gleichen Plalz lor 14 TeMs Dd die Mini
ereichteD die Plä12 4 ud 5 von l0

(

20J'
25
21.
2A
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5.
6.
9.
ll.
t2_
t6.
25.
26
L
1.

8.

t2.
l4.l

21.
21.
»_
30.

30.
6.

Mai

Aü.ddtdiq ir Mftrnwih
l. LisaEilraldrn in Addf

S.ti.<Ld.hlcr*c i! Borshn
Ddari.llg NLA L LiSa 2. Lisa ir A.dd
S.üi.dnichr.rtü i! Blll8ld
At{fdultuEiq i! Fßdf.ld
ThügDaM.irmcü.(3. 5. Lt!

l. Lige.i{.§sh.n itr A.dorf
Thü$u6M.ßlalchat3. 5. Li8!
HiircnhurSÄM M.i§.ß.hit
L ti8n.isr.ell,n in WirnE
ThurgludM.i§*ctaft 3. 5. Lis!
Thurgr!6 M.indchat 3. - 5. Lie!

l. Lite.ilrc*hln i, Schwlbtrm

v@irstüolo (orgoiraor FBv ud TTc)
l. U8e.ilr.ß.hrn ir OHoM
Täugrla M.isq..hrt 3. Ugr
Firdspidt!8 N&äoctso$4tl-Md5la$h,n
in GuErblg (orSeisüü lBv)

l. U8D.iro!.ü.t in Sr. G.[6

(
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WEISSFLOG AG
IAHNIECHNISCHES TABON

(

,rIP/,1, pq( eP&"* IIg

(

:uuncÄirmEt
]lolz:tÄI 3

Paul Baumgartner AG
Holzbau
Architekturbüro
8356 Ettenhausen
Telefon 052 365 22 36

Fuhrhalterei
Hochzeits- und
Gesellschaftsfahrten
Martin Baumgartner
Elggerstrasse 12
8356 Ettenhausen

Tel. 052 365 u 93
www.kutscher.ch

ohne strEss e
lhr G rät is- Pa rk p latz
vör dem Ge<.häft!

T
Jean

ElutS?0nE
Haupriträ.s€ 27, Aadorl

GUNTER WEISSFI.OG
ELGGERST[ 23A, 3356 EITENHAUSTN

weissllog@ofro.ch
TEI. +lll0l52 365 23 39
t^x +al[0152 365 16lO

t

'r I



Kontaktadressen der Ri und Unterabteilunoen

Sonja Pfster
Karin Baumgsrlner
Ba$ara Brunner
Lisbolh Ruppsr

365 40 56
365 17 93
3654946
365 3310
365 19 03

Chrislian Brunner
Emsl Wäg€li
Urs Gasl€r

Wlly 8ick6l

365 49 46
365 25 72
365 39 37
305 23 38
365 19 77
365 35 65

Chrisloph Krelz
Slotan Eisenrins

365 45 00
365 21 10

Daniela Müller
Guido Zehnder

366 29 71
365 22 86

(

Trainenn 2

Kai Müllor'Liechti
ErnslWägeli

365 24 91
365 25 72
365 34 54

Volleyball

Dienstags-Turnen Leiter

MUKI-Tumen Leiterinnen

KindeFTurnen Leilerln

TVE-N6chr.

Palricia Laenhard
§5 27 14
365 47 37 (

365 38 35

Jugendriego 1./2Klassa
Mädchon und 3./4 Klasse
Knaben 5./6. Klasse

[4adis Nydegger
Norbert Klaus

365 29 66
365 41 57
355 22 92

Eerbara Brunner 365 49 46
Rainstr 26. 6356 Ettenhaus€n
barb8ra,brunne@mydl.x.ch

365 18 56

Christian Brunner 365 49 46

/{\\l

OKK
öflentliche Krankenkassen

Schweiz

Jung
und unkompliziert
ÖKK ostschweiz
Direhion
Schulstrasse 3
8355 Aadorf

Telelon 052 368 04 04
Telefax 052 368 04 00

(

Neu- und Umbauten

Zimmereiarbeilen

GRAF TION.ZB,4U
EriENl{Ai,sEN /ö ä:::l:;:::'"'" r; H? i:, li ;ä

(

dietrich+ ag
I Tel. 052-243 03 00

Fax 052-243 03 55

Wir drucken und kopaeren alles für Sie.

Frauenfelderstrasse 21a, 8404 Oberwinterthur
(beim Bahnhof Oberi, Kübler-Haus, 2. Stock)

Geburts- und vermählungsanzeigen, Prospekte,
Geschäfts- und Vereinsdrucksachen

zu fairen Preisen.



PP,
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MEHR §PORT!

dorf apotheke drogerieü"

@,
Inhabcr Bcat Meilc GmbH
Dorfslrassc 30
Ettcnhauscn-Aadorf

Getränke
Tcl.052 365 23 07 Ramp€nverkauf

nmm nter und pünstiaer
HausfieferdierEr

Feslbeliefenmg
Baumgartner

,; ,_'

"L,)7-
I
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NEU: SchollProSport-Bandagen
für optlüalea Ilelt und aageneha.n Tregkorofort


